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 Les nouvelles 

  Neuigkeiten 
   News 

Freudig und gespannt haben sie 
alle den Erklärungen ihrer Lehrerin 
gelauscht und können nun - am 
Ende des Schuljahres - ihren per-
sönlichen Lernerfolg feiern. 
Unser Ziel ist es nach wie vor, das 
Zentrum jedes Jahr um eine Schul-
klasse zu erwei-
tern. So wussten 
wir bereits im 
Herbst 2016, dass 
wir mehr Schul-
raum benötigen.  
Dank Ihnen, liebe 
Spenderinnen und 
Spender konnten 
wir im Februar einem ortsansässi-
gen, vertrauenswürdigen Bauunter-
nehmen den Auftrag erteilen, mit 
der Errichtung des ersten Primar-
schulgebäudes zu beginnen. Wir 
sind erleichtert und überglücklich, 
dass wir nun mit dem Neubau für 
die kommenden zwei Jahre den 
Schulraum für unsere Schülerinnen 
und Schüler gewährleistet haben. 
 

Die ZUKUNFT gehört denjenigen, 
die an die SCHÖNHEIT ihrer 
TRÄUME glauben. 
 

Helfen Sie uns mit, weiterhin an 
unsere Träume zu glauben und 
diese in ihrer Schönheit für unsere 
Kinder im Centre St Benoît erstrah-
len zu lassen.  
Im Namen der Kinder, des Schullei-
ters und des ganzen Personals des 
Centre St. Benoît überbringe ich 
Ihnen herzliche Dankesgrüsse für 
Ihre Treue, die Sie unseren Projek-
ten gegenüber zeigen.  
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Brigitte Keusch,  
Präsidentin Verein ZfB � 
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30. Mai 2017: ein fulminantes 
Fest zum Abschluss des Schul-
jahres  
Stolz spazierten die Hauptpersonen 
in ihren schönsten Kleidern am 
Morgen mit ihren Eltern ins Centre 
St. Benoît: „Hier lernen wir jeden 
Tag!“ Hinweise der Kinder an die 
Eltern zu Regeln und Benehmen 
innerhalb des Centre zeigen deut-
lich, dass sie hier auch fürs Leben 
lernen, neben Themen der Schule. 
Nach einleitenden Worten und ei-
nem kurzen Jahresrückblick gab 
der Schulleiter die Bühne frei  für 
das Festprogramm. Umrahmt von 
Spiel und Spass, Theater und Zir-
kusvorführungen und gemeinsam 
vorgetragenen Liedern präsentier-
ten die Kinder ihre Lernthemen. 
Den Abschluss bildete das Festes-
sen für alle. Dieses wird - fast 
schon als Tradition - vom Centre 
St. Benoît offeriert und enorm ge-
schätzt. „Es war ein wunderschöner 
Tag, der jedem in guter Erinnerung 
bleiben wird“, meinte Adama Guiro. 
„Monsieur, dürfen wir im nächsten 
Jahr wieder ins Centre St. Benoît 
kommen?“ Diese letzte Frage der 
Kinder spricht für sich, und lässt 
uns glücklich in die Zukunft blicken. 
Wir bejahen sie aus tiefstem Her-
zen. 
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Seit Herbst 2016 wird in unserem 
Schulzentrum neben 3 Kindergar-
tenklassen eine erste Primarklas-
se geführt. Die insgesamt 92 Kin-
der haben das Centre St. Benoît 
zu einem stimmungsvollen Ort 
gestaltet, in dem Lebensfreude 
und Lerneifer täglich zu spüren 
sind. 
Der Spielplatz wurde zum Treff-
punkt der Fröhlichkeit, des Spie-
lens und der spontanen sozialen 
Begegnungen. In allen Schulräu-
men zeigen sich viel Neugierde, 
Lerneifer und Arbeitsbereitschaft. 
Die Primarschüler - von den Kin-
dergärtnern die Grossen genannt  
- treffen jeden Morgen stolz mit 
ihren kleinen Schultaschen ein.   
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Durant cette  année scolaire, 
le service social et de la for-
mation a organisé des séan-
ces de formation  au profit 
des moniteurs sur la 
connaissance de l’enfant, les 
jeux et les comportements 
socials en général. J’ai éga-
lement suivi les enfants par-
rainés. Dans l’ensemble, 
l’année s’est très bien dérou-
lée. 

Während dieses Schuljahres habe 
ich verschiedene Weiterbildungen 
für die Lehrpersonen organisiert. Sie 
fanden in den Bereichen Entwick-
lung des Kindes, Spiele und Sozial-
verhalten im Allgemeinen statt. 
Gleichzeitig habe ich mich um die 
Patenkinder, die von der Schweiz 
unterstützt werden, gekümmert. 
Zusammengefasst kann ich sagen, 
dass das Jahr gut verlaufen ist. 

Alexie  
Savadogo:  

Verantwortlicher 
Soziales und 
Weiterbildung 

Nous remercions le Seigneur de nous avoir permis de terminer 
l’année scolaire en beauté.  L’année scolaire s’est bien dérou-
lée. Nous avons bénéficié de formations en Anglais, en jardina-
ge, en bricolages et d’apprentissage des jeux afin de mieux en-
cadrer les enfants. Déjà à la maternelle les enfants apprennent 
l’anglais au centre. C’est pratiquement le seul centre maternel 
bilingue à Ouahigouya. Ce qui fait donc du centre une référen-
ce. Avec le service social du centre, nous avons appris à faire 
des animations, des décorations de salles avec des feuilles de 
papier. Nous remercions beaucoup la direction du centre. 

 

Wir danken Gott, dass wir das Schuljahr glanzvoll abschliessen konnten. Das Schuljahr ist gut verlau-
fen. Wir haben von Weiterbildungen in den Bereichen Englisch, Gartenbau, Basteln und Kennenler-
nen von Spielen profitiert, um die Kinder besser zu betreuen. Im Centre St Benoît lernen die Kinder 
bereits die ersten Wörter in Englisch. Das ist praktisch das einzige Schulzentrum in Ouahigouya, 
welches zweisprachige Sequenzen im Unterricht einfliessen lässt. Dadurch ist das Centre bereits zu 
einem guten Vorbild geworden. Mit der verantwortlichen Person für « Soziales und Weiterbildung » 
haben wir gelernt, wie wir den Kindern sinnvolle Freizeitbeschäftigungen vermitteln und Dekorationen 
fürs Klassenzimmer aus Papier herstellen. Wir danken der Schulleitung sehr . 
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L’année scolaire s’est bien déroulée. En effet le niveau des élè-
ves a considérablement évolué au fur et mesure, car le matériel 
didactique était disponible et très bien adapté à leur niveau. Ce-
la m’a permis de corriger certaines difficultés. Mes élèves ap-
prennent également l’anglais. Et aujourd’hui je peux dire que j’ai 
atteint mes objectifs pédagogiques. Je remercie l’ensemble du 
personnel du centre et la direction pour le soutien. 
 

Das Schuljahr ist gut verlaufen. In der Tat, das Niveau der Schüler hat sich nach 
und nach beachtlich entwickelt, denn das Lernmaterial war vorhanden und dem 
Niveau sehr gut angepasst. Diese Situation hat es mir ermöglicht, gewisse Schwierigkeiten, die die 
Schüler hatten, zu korrigieren. Meine Schüler lernen ebenfalls Englisch. Und heute kann ich sagen, 
dass ich meine pädagogischen Ziele erreicht habe. Ich danke dem ganzen Lehrkörper und der Schul-
leitung für die Unterstützung. 

Directrice de 
l‘école primaire 

Directrice de l‘école  
maternelle 

Cette année l’ensemble de l’équipe du centre a bien travaillé dans la solidarité. Des séances 
de formation et d’apprentissage (jardinage, anglais, décoration, bricolage, jeux) ont été orga-
nisées au profit des moniteurs et des enfants. C’est alors  qu’un jardin scolaire a été implanté 
au centre. Les légumes et fruits du jardin ont servi la cantine scolaire du centre pendant trois 
mois cette année. Nous comptons bien l’agrandir l’année prochaine. Quant à la gestion des 
problèmes du centre, nous avons initié des rencontres hebdomadaires pour discuter de tou-
tes les questions afin de trouver des solutions idoines à ces problèmes. Pour la rentrée pro-
chaine, avec la construction des nouvelles infrastructures, nous pensons pouvoir travailler 
dans de meilleures conditions. Tous nos sincères remerciements aux différents donateurs. 
 

Während des vergangenen Schuljahres hat das gesamte Personal des Schulzentrums gut gearbeitet und das  
Jahresmotto «Solidarität » mitgetragen. Die Weiterbildungs– und Lernveranstaltungen (Gartenarbeit, Englisch, Deko-
ration, Basteln, Spiele) sind gewinnbringend für die Lehrpersonen und die Kinder organisiert worden. Darum haben 
wir einen Schulgarten im Zentrum eingeführt. Das Gemüse und die Früchte aus dem Garten wurden in der Schulkan-

tine  verarbeitet und entlasteten unser Budget für die 
tägliche Verpflegung der Kinder während drei Monaten 
sehr. Wir zählen darauf, dass wir den Garten für das 
kommende Schuljahr vergrössern können. Bezüglich 
Problemen, die im Zentrum auftauchten, haben wir 
wöchentliche Sitzungen einberufen, um alle Fragen zu 
besprechen und geeignete Lösungen zu den Proble-
men zu finden. Was das nächste Schuljahr betrifft, sind 
wir überzeugt, dass wir mit den neugebauten Infras-
trukturen  (z.B. Primarschulhaus) noch bessere Ar-
beits– und Lernbedingungen bieten können. Unser 
aufrichtiger Dank gehört den verschiedenen Spende-
rinnen und Spendern, die uns finanziell unterstützen. 
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Am 06. April 2017 ist die kleine Ornella in 
einem Verkehrsunfall in der Stadt Ouahi-

gouya ums Leben gekommen. Das kleine, 
fröhliche Mädchen war in der Klasse der  
3-jährigen Kindergärtner. Alle Kinder und 
Angestellten des Centre St Benoît behal-

ten Ornella stets in Erinnerung.  
Wir denken an dich, Ornella!�

Adama Guiro: 
Principal du centre 
Schulleiter 
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Stolze Hutträger            Puzzle-Fan    Wer versteckt sich hier? 
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Buchstaben aneinanderreihen - 
Wörter bilden - Sätze lesen. Unter 
der Aufsicht und mit der Unterstüt-
zung der Lehrperson lernen und 
trainieren die Erstklässler das Le-
sen. Jedes Kind freut sich, wenn 
die Reihe an ihm ist, an der Wand-
tafel zu zeigen, was es bereits 
kann.  
Jedes Mal erhalten die Kinder ei-
nen kleinen Applaus von den Klas-
senkameradinnen und - kamera-
den für die vorgetragene Leistung.  
Mit dieser Motivation geht das Ler-
nen doppelt so einfach. 
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In der ersten Klasse wird fleissig gelernt: der Zahlenraum von 1-
20 wird erkundet und erfahren - mal mit einfachen Hilfsmitteln, 
mal mit MickMath, einem Mathematiklehrmittel aus der Schweiz. 
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Schreibübung im Kindergarten 
an den neuen Wandtafeln: 
Ob er wohl mal Lehrer wird? 

 
 
Während des vergangenen Schuljahres wur-
de fleissig gepflanzt. Gurken, Zucchetti, Me-
lonen, Tomaten, Bohnen, Zwiebeln, Mais 
etc. gediehen wunderbar dank guter Pflege 
und täglichem Giessen mit Wasser aus dem 
eigenen Brunnen. Die Köchin verarbeitete 
Früchte und Gemüse und liess sie in den 

täglichen Me-
nüplan der 
Kinder ein-
fliessen. Eine 
Freude und 
ein Genuss 
für alle. Der 
eigene Gar-
ten hilft uns, 
Kosten für 
zu g ek a u f te 
Nahrungsmit-
tel zu sparen 
und trägt  zur 
Selbstversor-
gung bei. 
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Kreative Stunde: Gestalten der Fasnachtsmasken 

Mit Schwung, Freude und grosser Konzentrati-
on ziehen die Kinder das erste Mal mit Wasser-
farbe ihre Pinselstriche übers Papier. Kleine 
Aquarell-Bilder entstehen. Die persönlichen 
Kunstwerke zieren seither das Klassenzimmer 
und erinnern an den musischen Nachmittag im 
etwas anderen Schulzimmer - auf der Terrasse 
der Cafetéria. 
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Verein Zukunft für Burkina Fa-
so (ZfB) 
Gemeinnütziger Verein nach Art. 
60 ff. des schweizerischen Zivil-
gesetzbuches (ZGB), steuerbe-
freit gemäss den kantonalen 
Richtlinien. 
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Bereits sind wir im Besitz eines Wasserturmes, der uns genügend Wasser für 
den Kindergarten und den Gemüsegarten liefert. Mit unserem Ziel, das 
Schulzentrum mit der Primar– und Sekundarschule zu ergänzen, sind wir auf 
einen zusätzlichen Wasserturm angewiesen. Die Kosten belaufen sich auf 
ca. 33‘000 Euros. 
Natürlich sind wir auf Spenden angewiesen. Haben Sie Interesse, uns in un-
serem Vorhaben finanziell zu unterstützen? Vielen Dank! 

Nicht vergessen  
 

 

Broggemärt in 
Sins am  

30. Sept. 2017 
10:00 - 17:30 Uhr 
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Diverse Menschen unterstützen die Vorstands-
mitglieder jedes Jahr bei den Vorbereitungen 
und der Durchführung der beiden Anlässe: Weih-
nachtsmarkt und Broggemärt. Ob Spezialkonfitü-
re, Zöpfe, Punsch, Knöpfli, Dekoartikel, Gut-
scheine, Karten usw. Manche Stunde wird dafür 
investiert, mit dem Ziel, den Kindern in Burkina 
Faso eine bessere Zukunft zu schenken. Diese 
Zeilen sollen ein kleines Zeichen des DANKES 
für jedes persönliche Engagement sein. 
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Julius Langbehn�
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Im Februar 2017 startete der Bau der ersten Etappe der Primarschule. Mit Engagement und Pflichtbewusstsein 
sind der Unternehmer der Groupe Robert Martin und seine Angestellten an der Arbeit und verwirklichen in Hand-
arbeit und bei grosser Hitze unseren Traum der neuen Primarschule. In wenigen Wochen werden die Bauarbei-
ten abgeschlossen sein. Wir freuen uns sehr, wenn die Primarschüler des Centre St Benoît ihr neues „Zuhause“ 
bald betreten können. Helle Klassenzimmer mit grossen Fenstern, genügend Licht und Ventilatoren und pflege-
leichten Schülerpulten sollen für eine angenehme Lernatmosphäre sorgen. Es wird eine Überraschung sein, 
wenn die Erst– und Zweitklässler zu Beginn des neuen Schuljahres im Herbst 2017 das vollendete Werk mit al-
len Einrichtungen bestaunen können, das sie während der Bauphase fast täglich wachsen sahen. 
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Adama Guiro (Schulleiter) begutachtet das 
erstellte Fundament für die Primarschule 

Gute Balance ist gefragt... 
 

Das Schulgebäude ist bereit für den Farban-
strich 
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